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über die am Mittwoch, den 27.Mai 1970 um 20.15 Uhr ab=
gehaltene 2.Sitzung der Gemeindevertretung Hittisau. ,

Anwesende: Bgm, Anton Bilgeri, die Gemeinderäte Elmar Huber,
Josef Hagspiel,- Erwin Eberle und Othmar Reidel,

die Gemeindevertreter Bartenstein Ignaz, Bilgeri5 Herbert, Eberle Oskar,” Faißt Anton, Gerbis Xaver,
Hagspiel Hermann, Hagspi:sl Ludwig,.Hagspiel Konrad,

5Lässer Alfred, Lipburger Otto, Neyer Helmut,$Schelling Albert, ‚Sutterlüti Alfons und die:
Srsatzmänner Hagspiel Gerard und Kohler Arno.

; Tagesordnung:

1. Eröffnung. und Begrüßung.
2. Verlesung der Verhandlungsschrift der Sitzung vom +

19 ,Mai ‚1970 und Genehmigung derselben, Z
3. Beschlußfassung über weitere Verhandlungen in Bezug

. Bauplatz Fa, Dietrüeh: * 5
4. Erledigung von Ansuchen um ‘Bauabstancsnachsicht.

‚ 5. Stellungnahm& Zum Gesetz über Abänderung des Laänd-
und Forstarbeitergesetzes. +

&

6. Berichte des Bürgermeisters. £ u
7. Bericht des Obmannes vom Schwimmbadausschuß. _

8. Allfälliges. - '

1. Der Bürgermei ster eröffnet die Sitzung und begrüßt
die erschienen Gemeindevertreter und Ersatzmänner.

2. Die Verhandlungssehrift der Sitzlıng vom 19.Mai 1970wird verlesen und ohne Einwand genehmigt,

In Brgänzung der Tagesordrung: Bestellung der Orts=.
schätzer,

Herr Vitalis Berguter tritt aus. Alters- und Gesüund=
“heitsgründen als Ortsschätzerozurück. Nach schrift=
licher „Abstimmung werden als Nachwuchskräfte Bals
Alfons mit 14 Stimmen und Ignaz Bartenstein mit 16
Stimmen dem Bezirksgericht namhaft gemacht. ;

Vor Abwicklung der weiteren Tagesordnung bringt der
Bürgermeister aus gegebenem Anlaß die $ 25 und 41
des G.G. betreffs Amtsverschwiegenheit zur Verlesung.

3. Der Bürgermeister berichtet über seine Bemühungen-zur
Beschaffung eines Baugrundes für den Betrieb Dietrich.
Mit Herrn Dietrich, der.das Bauvorhaben forciert,wurden
bei einer Begehung einige Ersatzgründe besichtigt. Bas
Strz:zuemoos nördlich des Gasthauses Hecht wurde als nicht
geeignet befunden, während der Baugrund der Geschwister
Dorner in Tannen noch zur Debatte steht. Neu erwogen



wurde der Erwerb eines.Grundstückes ‚östlich des Betriebes
Kirsten in der Mühle, Herr Äirsten, der.„Zur Erweiterung
seines Betriebes ein Vörkaufsrecht besitzt, hat sich ent=
schieden, seitlich des bestehenden, Ggebäpdes zu bauen, -sodaß
das“ Arcal- im Osten ‚Zur, Yer;rbauuhg'Freistünde; Aus,raumplane=
rischeh‘ Gründen hätte dieser Grund den Vorteil, daß die Ins=
dustriebetriebe ‚konzentriert, das; Dorfbild, nicht gestört.

«.“Ond. auch der vorgesehene Bau einer: Gießerei:dortfzu vertreten
(wäre. Eine‘ Fühlungnahme miX. der‘.Besitzerin Frau Bader ergab,

£r

79
‚daß der’ Grund ‘verkäüflich. ist, wobei allersings auch der steileNördhang”miterwörben werüen müßte... ste
‘In vertraulicher_Behandlüng. wurde, ‚om; Bürgermehster ein bereits

5.

*

u

erwähnterRichtpr OSung rü“Dieser.bewegt sich für die Ebenezwischen 226!ZÜn( un für den: Hang-bei S 50.-- je m2.Dieser Preis ESchten dein © trotz seiner Vorzüge schon
wegen der Beispielsfolgerung -—- undiskutabel. Als Ersatzgründe
stehen &#%*ehen der gemeindeeigene” Grund in Häleisen und der
Bauplatz der Geschw.,Dorner-in Tannen” nit zur Wahl, Architekt
Burtscher arbeitet für die Zufahrt in Häleisen zur Behandlung
durch das Landesstraßenbauamt einen Plan aus. 28% 4.

Ehe mit Frau Bader verhandelt wird, muß
1. mit .Herrn’.Scheuermeier über- dieIzufährt zum“Bäügründ,

die über den:<Güterweg:Mühle-Rafnerau gedacht ist, ver=
handelt werden und: 4... A ö BO Dal x

2,"der Bauplatz mit Herrn ieEriehsbesichtigt,erden.
Es wurde beschlossen, daß die Gemeinde als oberste ‚Grenze,
einen Betrag won ‚S:460070005- züm' Kaufpreis der Li&genschaft
leistet. Der Mehrpreis müßte vom ‚Bauwerüer getragen:werden,
Das ist-damit zu vertreten, daß derBau in.dem fast baureifen
ebenen Gelände billiger erstellt werden könnte und .die Neben=
kosten für Wasser-,Telefon-undStromänschlüß, “sowie die Ab=
fuhr der Abwässer‚bedeutend‚geringer, wären. 2. „Dill
Zu event, Verhandlungen überden Kauf mit Fam.Bader..wurden der
Bgm., der Gemeindevorstand,GY. Albert ScheTlihg und für den
Fall seiner Verhinderung GT, Konrad Hagspiel bestimmt.
Josef Bader, Dorf,.hatiifür demBau seines -Einfamilienhauses
auf GeberiB04/1-‚um Bauabstandsnachsicht auf 2“mgegehüber
dem Anrainer Ludwig .Bechter, G.. Pos 1504/22, ersucht.: Die, schrift=
liche Zustimmung des AÄnrainers: lag ‚VOTy ‚sodaß:die, Bauabstands=
nachsicht einstimmig” gewährt würde.“ „F

Pe ter-Mennei; MObiltahkstelle, "hat-£ür -‘den Bau- einer Garage
um Bauabstandenschsicht“ auf o m an einer Ecke gegenüber des
öffentlichen,FußwegesiG.P: ‚3195:angesucht,. Dazu wurde‘ die Zustims.
mung... versagt und demyGesuchswerber. empfühleny "zunächst vom
Anrainer Natter. Bauabstandsnachsicht‘ zu erwirken. + 9£-
Zum Gebetz‘bereffs“‘Abänderung.de S.. Länd-;und Forstarbeiter=ut Them
gesetzes wird“k8ine--Volksabstimmüungverlangt.

a) Der-Bürgermeister berichtet über die Bestreßungen‘äes
Raumplanungsbeirates. Bregenzerwald, der für-den Ausbau
‚des,Straßennetzes im Bregenzerwald Empfehlungen 'als=
“gearbeitet hat. Danach ist der Ausbau der Zufahrt zur
Hochbrücke Lingenau erst 1971.<vorgesehen., Die‘‚Bürgermeister
des’ Vorderwaldes,‚;Solken gewonnen werden; für einen?;

'”Tascheren-Ausbau einzutreten. “Die ‚Satzungen des Raum=
a planungsbeiratesr-sind. in Ausarbeitüng ünd werden den
5 Gemeinden zur „Stellungnahme vorgelegt.‘Se .

v3. CPius-Balsfür die KonsumgenosgenscHaft ‚und“Löni. ‚Eberle
ersuchen-Iin einem Schreiben, für 80 %-igen Rum keine



Hausstand zu Zründen. Der Bauausschuß wird, für Samstag,
den 30,Mai zu einer Begehung der Schulhäuser und des
Pfarrhofes einberufen.

d) Der “Gemeindevorstand und Kirchenrat werden zur Beratung
des Ffarrhofumbaues ‚demnächst zu einer Aussprache ein=

geladen, 4
e) Wiederum steht der Bau einer- zentralen Sennerei für

Hittisau-Bolgenach zur Debatte. Koch: ist die Kammer zur
Unterstützung des Frojekts bereit. Die Alpmilch aus
Balderschwang kanh von keiner Sennerei im Ort allein
verarbeitet werden, was das Transportproblem erschwert.

Es ist za befürchten, da3 diese nach Lingenau geliefertwird, ; ‘

f) Gemeindevertreter‘ Konrad Hagspiel wird zur- Einberufung
des-Überprüfungsausschusses bestimmt.

g) der Fischereiausschuß wird für Senntag, den 31.Mai,
10.30 Uhr zu einer- Sitzung: einberuf@n,: > | £

, 0

} 8)

SchLuß der Sitzung um 24 Uhr.
x

Zhrian Haben.
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über die,am Samstag,den 13. Juni 1970 um 20.30 Uhr ab=

gehaltene 3.5Si%*zung der Gemeindevertretung Hittisau.

Anwesende:.»; Bgm, Anton Bilgert die Gemeinderäte Elmar Huber,
Josef Hagspiel, Erwin Eberle und Othmar-Reidel,
die Gemeindevertreter Ignaz Bartenstein, Hertert

£ Bilgeri, Oskar Eberle, Anton Faißt, Xaver Gerbis,
Hermanh Hagspiel,Ludwig Hagspiel; Konrad Hagspiel,
Alfred Lässcr, Otto Lipburger, Helmut Neyer,
Albert Schelling, Alfons Sutterlüti und fünf
Ersatzleute und Zuhörer.

Tagesordnung;
}
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1. Eröffnung und Begrüßung. -

2. Verlesung der Niederschrift der letzten Sitzung.

3. Stellungnahme in Bezug Firma Dietrich.‘
4. Bericht des Bürgermeisters und der Obmänner der

Unterausschüsse. - ‚

Stellungnahme zu einem Baukostenzuschuß.

Bestellung eines Standesbeamten und - Stellvertreters.
Vermietung der Wohnung ;im Feuerwehrgerätehaus,

. Allfälliges. ; \ ; ”

. Personalangelegenheiten —- vertraulich.DD©\A\Rn °


